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	1. Anwendungsbereich
	

	
	Diese Betriebsanweisung gilt für alle Beschäftigte, die Lichtbogen- oder Bolzen-Schweißarbeiten 
durchführen.
	

	
	2. Gefahren für Mensch und Umwelt
	

	
	Bei Schweißarbeiten entstehen Rauche und Ozon, die nach dem Einatmen über längere Zeit Gesundheitsschäden hervorrufen können. Das Gefahrenpotential wird wesentlich durch die Art und Menge der Schweißzusätze sowie die Einwirkungszeit bestimmt. Besonders gesundheitsgefährlich sind Schweißarbeiten an hochlegierten Werkstücken (z.B. Chrom), an Werkstücken mit metallischen Überzügen (z.B. Blei, Cadmium, Zink) oder mit Farbanstrichen, Beschichtungen durch Kunststoffe oder Verunreinigungen durch Öle, Fette oder Lösungsmittelreste. Weitere Gefahren bestehen beim Bolzenschweißen durch elektrischen Strom.
	

	3. Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

	
	Handschutz: Lederhandschuhe mit langen Stulpen.

Körperschutz: schwerentflammbarer Schutzanzug, ggf. Lederschürze.

Fußschutz: hohe Schutzschuhe oder halbhohe Schutzschuhe mit Gamaschen.

Handhabung:

Dämpfe und Rauche nicht einatmen. Auf ausreichende Lüftung achten. Beschichtungen und Verunreinigungen im Schweißbereich in jedem Fall vor dem Schweißen entfernen. Werkstücke nach dem Reinigen sorgfältig trocknen.

Zum Schutz vor einer Durchströmung durch elektrischen Strom muss der Schweißer durch seine

Schutzkleidung (Schutzhandschuhe, Schutzschuhe, Schutzanzug oder Schürze) oder durch zusätzliche 

Abdeckungen oder Unterlagen (z.B. Gummimatten) isoliert sein.

Brandschutz: Brennbare Gegenstände aus dem Arbeitsbereich entfernen oder abdecken. Feuerlöschgerät in der Nähe der Arbeitsstelle bereithalten. Schweißarbeiten an Behältern für brennbare Flüssigkeiten nur nach Entleerung und vollständiger Füllung mit Wasser (oder ggf. Stickstoff, Kohlendioxid) ausführen.

Schweißarbeiten in engen Räumen und unter erhöhter elektrischer Gefährdung dürfen nur mit Schweißgeräten durchgeführt werden, die mit dem Kennzeichen S gekennzeichnet sind. Altgeräte dürfen auch verwendet werden, wenn sie die bisherigen Kennzeichen 42V für Wechselstromquellen bzw. K für Gleichstromquellen tragen. Schweißstromleitungen gegen Beschädigung - besonders gegen Überfahren - schützen.

Bei Schweißarbeiten von hängenden Personenaufnahmemitteln aus vagabundierende Schweißströme 

berücksichtigen - Arbeitskorb isoliert aufhängen oder eine elektrisch leitende Verbindung mit ausreichendem Querschnitt zwischen Anschlussstelle für die Schweißstromrückleitung an der Schweißstromquelle und Arbeitskorb herstellen.
	

	4. Verhalten bei Störungen

	
	Die elektrischen Leitungen und die Schweißpistole sind regelmäßig zu kontrollieren. Teile mit beschädigter oder fehlender Isolierung müssen sofort außer Betrieb genommen werden. Alle Störungen, Veränderungen o.ä. sind unverzüglich dem nächsten Vorgesetzten zu melden. 
	

	5. Erste Hilfe

	
	Bei Unfällen ist Erste Hilfe zu leisten (Blutungen stillen, verletzte Gliedmaßen ruhigstellen, 

Schockbekämpfung) und der Unfall zu melden. Für die Erste-Hilfe-Leistung sollte ein Ersthelfer

herangezogen werden.

Notruf:

Ersthelfer ist Herr                                                           , Tel. 

Ruhe bewahren und auf Rückfragen antworten.
	

	

6. Sachgerechte Entsorgung

	
	Instandhaltungsarbeiten dürfen nur durch beauftragtes, fachkundiges Personal durchgeführt werden. 
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